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Wer in seinem Garten von einem Mähroboter die Arbeit

erledigen lässt, sollte diesen nur tagsüber laufen lassen.

Da Igel mit einsetzender Dämmerung und nachts auf

Futtersuche gehen, können so ungewollte Kollisionen

vermieden werden. Auch sollten Freischneider und

Sensen mit Vorsicht genutzt werden, um zum Beispiel

unter Hecken schlafende Igel nicht zu verletzen oder zu

töten. Dem Rasen kann man ebenfalls etwas Gutes tun

indem man ihn nicht zu kurz hält, denn dann beschattet

er sich selbst und trocknet nicht so schnell aus. Für Igel

kann man zudem Totholz und Reisighaufen im Garten

anlegen, dort finden sie tagsüber Unterschlupf und einen

Platz zum Überwintern.Wer Interesse hat sich ebenfalls

beim NABU zu engagieren, kann sich gerne unter nabu-

pattensen@gmx.de melden. Interessierte treffen sich ein Mal im Monat dienstags um 19 Uhr.

https://blz.li/3mxl


